
8. Betrachtung 

Röm 12  (Elb)  1 Ich ermahne euch nun, Brüder, 
durch die Erbarmungen Gottes, eure Leiber 
darzustellen als ein lebendiges, heiliges, Gott 
wohlgefälliges Opfer, was euer vernünftiger 
Gottesdienst ist.  2 Und seid nicht gleichförmig 
dieser Welt, sondern werdet verwandelt durch 
die Erneuerung des Sinnes, dass ihr prüft, was 
der Wille Gottes ist: das Gute und Wohlgefällige 
und Vollkommene.

Röm 12  (HfA)   1 Weil ihr Gottes reiche Barm-
herzigkeit erfahren habt, fordere ich euch auf, 
liebe Brüder und Schwestern, euch mit eurem 
ganzen Leben Gott zur Verfügung zu stellen. 
Seid ein lebendiges Opfer, das Gott darge-
bracht wird und ihm gefällt. Ihm auf diese Wei-
se zu dienen ist der wahre Gottesdienst und die 
angemessene Antwort auf seine Liebe.  2 Passt 
euch nicht den Maßstäben dieser Welt an, son-
dern lasst euch von Gott verändern, damit euer 
ganzes Denken neu ausgerichtet wird. Nur 
dann könnt ihr beurteilen, was Gottes Wille ist, 
was gut und vollkommen ist und was ihm ge-
fällt.
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